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Prüfungen – sie kommen immer wieder… 

 

Einige von Euch stehen unmittelbar davor, die anderen sind gerade mittendrin und 

dann gibt es noch jene „Glücklichen“, welche sie schon hinter sich haben: die 

Prüfungsphase. Egal ob Mittlere Reife, Abitur oder auch im Studium; die Frühlings, - 

und Sommermonate sind vor allem für viele Jugendliche und junge Erwachsene 

häufig geprägt durch die unterschiedlichsten Arten von Prüfungen in mündlicher, 

schriftlicher und auch praktischer Form. Und wenn ich auf meinen eigenen 

Werdegang zurückblicke, so kann ich mit Recht behaupten, dass ich in diesem 

Zusammenhang nicht viel ausgelassen habe. Zuerst Realschulabschluss, dann 

Berufsausbildung, Fachabitur, allgemeines Abitur und schließlich mehrere, erfolgreich 

abgeschlossene Studiengänge. Dazu kamen dann noch diverse Führerscheine, 

Leistungsabzeichen bei der Feuerwehr oder auch Lehrgänge und Fortbildungen im 

ehrenamtlichen Sektor. Irgendwann hat sich bei mir dann doch eine gewisse 

Prüfungsmüdigkeit eingestellt und ich war daher sehr dankbar, als ich meine 

Ausbildung zum Katholischen Geistlichen vor ca. 2 Jahren mit der 2. Dienstprüfung 

letztendlich abschließen durfte. Nun hat sich aber seit dieser Zeit auch folgende 

Erkenntnis immer mehr verfestigt: Zwar hat sich die Anzahl an „offiziellen“ Prüfungen 

mit Terminen, Stoffumfang etc. sehr reduziert, trotzdem musste ich feststellen, dass 

uns im Leben immer wieder Situationen begegnen, welche mit einer Prüfung 

durchaus in der ein oder anderen Weise zu vergleichen sind. Da werden 

Entscheidungen von uns verlangt, welche sich oft erst im Nachhinein als richtig oder 

falsch herausstellen. Das Leben selbst fungiert hier im übertragenen Sinne 

sprichwörtlich als „Korrektor“. Gleichzeitig durfte ich jedoch auch zu der Einsicht 

gelangen, dass gerade in solchen prüfungsähnlichen Phasen uns Gott ganz nahe ist 

und wir uns beruhigt von seiner liebenden Hand leiten lassen dürfen. Zu Ihm wollen 

wir daher immer wieder gerade in den unterschiedlichsten Prüfungen verstärkt rufen:  

 

Guter und barmherziger Gott. Immer wieder werden wir in unserem Leben mit 

den unterschiedlichsten Arten von Prüfungen konfrontiert, welche uns in 

verschiedenster Weise herausfordern und häufig ein hohes Maß an Kraft und 

persönlichem Einsatz erfordern. Sende Du uns gerade in solchen Situationen 

Deinen Geist der Stärke, der Besonnenheit und der Konzentration, damit wir die 

Aufgaben, welche an uns gestellt werden, in Deinem Sinne meistern können und 

wir auch immer wieder gestärkt aus ihnen hervorgehen können. Darum bitten 

wir Dich durch Jesus Christus, unseren Bruder, Herrn und Freund, Amen.  


